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Aktuelle Infos aus dem Kinderheim Poconas 

und den anderen Standorten in Bolivien 
 

Liebe Unterstützer und Unterstützerinnen,  
 

in dieser Ausgabe lesen Sie: 
  

➢ Aktuelles aus dem Kinderheim 

o Geburtstagfeier von Schwester Rita 

o Grillfest im Garten und auf der Cancha 

o Neue Abiturientinnen aus dem Kinderheim 

o Besuche der Josefsschwestern in Düren 

➢ Josefsschwestern setzen Kinderrechte um 

 
 

Das Poconas-Team bedankt sich für ihre Unterstützung und 

wünscht Ihnen  

eine schöne Sommerzeit! 

 



➢ Aktuelles aus dem Kinderheim 
 

• Geburtstagfeier von Schwester Rita 

Anfang Mai feierte Schwester Rita ihren 87. Geburtstag. Das war für die 

Mädchen und Kinder in Poconas Anlass genug, diesen Tag besonders zu 

gestalten.  

 

Der Tag begann mit einer Messfeier in der überfüllten Kapelle des 

Kinderheims.  

Erzbischof Jesus Juarez aus 

Sucre hatte es sich nicht nehmen 

lassen, die Messe zu lesen und 

Schwester Rita als erster zum 

Geburtstag zu gratulieren. 

Der Gottesdienst endete dann mit einem 

Geburtstagsständchen in der Hauskapelle.  

Video-Links: 

 

 

 



Am Nachmittag, nachdem alle Mädchen aus der Schule wieder ins Internat 

zurückgekehrt waren, wurde bei Kaffee und Kuchen ausgiebig gefeiert. 

 

Zuerst wurde der Geburtstagskuchen, der 

unter Anleitung von Schwester Silvia 

gebacken worden war, angeschnitten und  

 

alle haben dann die selbstgebackenen Torten und Süßigkeiten genossen. 

 

 

Im Anschluss wurden von den einzelnen Mädchengruppen verschiedene 

Tanzaufführungen 

dargeboten.  

 

Wie immer hatten sich die 

Kinder, wie auf den 

Bildern zu erkennen ist, 

viel Mühe beim 

Einstudieren der Tänze 

und mit der Gestaltung 

der Kostüme gegeben.  

 



 

Zum Abschluss des Tages versammelten sich alle zu einem gemeinsamen 

Gruppenfoto. 
 

Als besondere Über-

raschung hatten sich einige 

ehemalige Mädchen, die 

mittlerweile außerhalb des 

Kinderheims leben, für die 

aus den Niederlanden 

stammende Schwester Rita 

in holländische Tracht 

geworfen, um damit ihre 

Dankbarkeit für die Zeit die 

sie im Kinderheim verbracht 

haben zum Ausdruck zu 

bringen. 

Zum Abschluss der 

gelungenen Geburtstagsfeier 

brachten die Musiklehrer, die 

im Kinderheim den Mädchen 

Gitarren- und Pan-

Flötenunterricht geben, noch 

ein besonderes 

Geburtstagsständchen. 

 

Video-Link: 

 

 



• Grillfest im Garten und auf der Cancha 

Bei schönstem Sommerwetter 

feierten die Mädchen im 

Garten des Kinderheims eine 

Grillparty. 

Unter Anleitung von 

Schwester Veronica und den 

älteren Mädchen wurden 

leckeres Fleisch und 

Würstchen gegrillt. 

 

 

Auch an diesem Nachmittag tanzten die Mädchen in heimischen Kostümen und 

vergnügten sich bei verschiedenen Geschicklichkeitsspielen zum Gefallen der 

anderen auf der Cancha (dem Sportfeld für Basketball und andere Spiele). 

 



• Neue Abiturientinnen aus dem Kinderheim 

Zum Ende des vergangenen Schuljahres haben wieder 3 Mädchen ihre 

Schulausbildung als Beste der Klasse bzw. Schule mit dem Abitur 

abgeschlossen. 

Diese drei Mädels aus 

Poconas haben als beste 

Abiturientinnen 

abgeschnitten!!! 
 

Marisol (Links im Bild), die 

schon als Kleinkind ins 

Kinderheim kam, war die 

Beste in ihrer Klasse und 

wird nächstes Jahr an der 

Uni studieren.  
 

Marioly war ebenfalls die 

Beste in ihrer Klasse.  
 

Maritza, das große Mädchen 

rechts, war die Beste der 

Schule.  

 

Schwester Rita ist sehr 

stolz! 
 

 

Besonders durch die finanzielle Unterstützung aus Düren haben die 

Josefsschwestern die Möglichkeit die kostenpflichtige Schulausbildung bis 

zum Abitur und das kostenpflichtige Studium den Mädchen zu ermöglichen. 

  

• Besuche der Josefsschwestern in Düren 
 

• Zur Anna-Oktav am Samstag, den 26. Juli werden uns zwei bolivianische 

Josefsschwestern besuchen. Die Generaloberin der Trierer 

Josefsschwestern, Schwester Gladys Gonzales Rivera und ihre 

Mitschwester Maria-Isabel Quinteros García werden mit uns den 

Eröffnungsgottesdienst in der Annakirche feiern. 

• Schwester Rita, die Leiterin des Kinderheim Poconas, wird im August 

ihre Familie in den Niederlanden besuchen und dabei die Gelegenheit 

nutzen, einen Stopp in Düren einzulegen, um sich persönlich für die 

langjährige und tatkräftige Unterstützung des Partnerschaftsprojekts zu 

bedanken. 



➢  Josefsschwestern setzen Kinderrechte um 

Es gibt Gesellschaften in denen Bildung für Mädchen keine 

Selbstverständlichkeit ist. 

  

Hier setzen die Josefsschwestern in Poconas an, indem sie den Mädchen im 

Heim entsprechend ihren individuellen Fähigkeiten Förderungen zukommen 

lassen, die sie wahrscheinlich sonst nie bekommen hätten. 

In der im Jahr 1989 verfassten Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen 

sind 41 Kinderrechte enthalten. Die für die Josefsschwestern maßgeblichen 

Punkte sichern den Kindern das zu was sie brauchen, um gesund aufzuwachsen 

und sich entfalten zu können.  

 

Dazu zählen nicht nur bestmögliche Bildung, 

angefangen mit dem gesicherten 

Kindergartenbesuch über die schulische 

Ausbildung, wenn möglich bis zum Abitur und 

darüber hinaus ein folgendes Studium. 

Besonderen Wert wird darauf gelegt, den jungen 

Mädchen eine solide Ausbildung zu geben, um 

dadurch die Basis für ein eigenständiges und 

selbstbestimmtes Leben zu 

legen. 

 

Auch eine gesunde 

Ernährung ist den Schwestern für die ihnen anvertrauten 

Kinder wichtig. So verlässt kein Kind ohne Frühstück das 

Haus, Mittag- und Abendessen sind immer gewährleistet. 

Einen wesentlichen Anteil daran hat auch die auf dem 

Gelände des Kinderheims durch das Partnerschaftsprojekt 

aus Düren vor einigen Jahren errichtete Backstube, in der 

jeden Tag frisches Brot gebacken wird. 

 

Zugang zu medizinischer Versorgung ist für alle Kinder 

und Mädchen gegeben. Insbesondere 

wird dies auf der Säuglings- und 

Kleinkindstation deutlich, denn hier 

werden oft die am schwersten 

Betroffenen betreut. Findelkinder 

oder aus Verwahrlosung stammende 

Kinder werden hier medizinisch 

betreut und können in einer 

geborgenen Umgebung aufwachsen.  



 
 

Idee:    … bei besonderen privaten oder firmeninternen Anlässen um 

eine Spende für das Kinderheim Poconas bitten 

 

Idee:    … 25 oder 50 Euro überweisen und damit ein Heimkind für ein 

Jahr mit Schul-, Sportkleidung oder Schuhen ausrüsten 

 

Idee:    … eine „Brötchenpatenschaft“ für ein Kind übernehmen zur 

Versorgung eines Kindes mit nahrhaften Backwaren 
 

Danke für die langjährige Unterstützung 
 

Spendenkonto:      Pfarre St. Lukas 

Sparkasse Düren 

IBAN: DE20 3955 0110 0000 6133 72 

Stichwort: Poconas 
 

Nutzen Sie den beiliegenden Überweisungsträger,  

 bei Angabe ihrer Anschrift erhalten Sie eine Spendenquittung 
 
 

Weitere Informationen über das                                       Scan 

Partnerschaftsprojekt Poconas finden Sie unter:              mich! 
https://www.st-lukas.org/thema/eine-welt-2/kinderheim-poconas/ 

oder kontaktieren Sie  

Rudolf Meurer Tel. 0160 93840821, Uli Flatten Tel. 0163 3580800,  

Thomas Lersch Tel. 01578 7229626, Thomas Graßmann Tel. 0171 7018546  
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